
Start

Dateien
X10GS2P.PS

X10GS3PN.PS
X10GS4PN.PS
mit Editor öffnen

Messen der 32 Graustufen
aus X10GS1P.PDF

Ausdruck
der Datei X10GS1P.PDF

Gemessene Graustufen
in alle drei Dateien unter

/outputarrayS1
eintragen

Ausdruck der Datei
X10GS2P.PDF

Messen der 32 Graustufen
aus X10GS2P.PDF

 Alle Dateien
 unter altem Namen

speichern

Datei X10GS1P.PS
mit lokalem Distiller zu
PDF-Format wandeln

weiter
Seite 2

Ausgangsdatei vom BAM-
Server

Ausgangsdateien vom
BAM-Server

Anfangszustand feststellen

Anfangsdaten eingeben

Optimierten Zustand
feststellen

Datei X10GS4PN.PS
erneut mit Editor öffnen

Optimierten Zustand
messen

Anfangsdaten messen

Wichtig!

Die gemessenen Daten eintragen unter:
( ca. Zeile 25 )

/inputarrayS1
[0 17 34 51 68 85 102 119 136 153 170 187 204
221 238 255] bind def
/outputarrayS1
[%ouptut series F...0 (Black to White) = 32 colours
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
] bind def %ouptut series F...0

Achtung, die in roter Schrift dargestellten
Zahlen müssen überschrieben  werden.

In Datei X10GS3PN.PS die
Vorgabe der  Seitenzahl
entsprechend 1/10 der

deklarierten OEM-
Lebensdauer eintragen

In Zeile 92 der Datei X10GS3PN.PS:

/pcount 1 def /pcount2 500 def

durch die Seitenzahl    xxx = 1/10  der deklarierten
OEM-Lebensdauer ersetzen

Druckjob vorbereiten

Diese Datei enthält die
Auswertung und dient
zur Erstellung der
Dokumentation
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Ausdruck der Datei
X10GS3PN.PDF

Ausdruck der Datei
X10GS4PN Start.PDF

Messen der 32 Graustufen
aus Datei X10GS3PN.PDF

Datei
X10GS4PN.PS
mit Editor öffnen

Gemessene Graustufen
unter

/outputarrayS2
eintragen

Abspeichern unter
neuem Namen

(z. B. X10GS4PN Page.PS
 Page = Seitenzahl),

in PDF-Format umwandeln
und ausdrucken

Abspeichern unter neuem
Namen

( z. B. X10GS4PN Start.PS)
und in PDF-Format

umwandeln

ja

Gemessene Graustufen
unter

/outputarrayS2
eintragen

von
Seite 1

Optimierte Daten eingeben

Auswertung der
Dokumentation des
Testbeginns ausdrucken

Diese Datei dient zur
Dokumentation

Test in Stufen von 1/10 der
deklarierten OEM-
 Lebensdauer durchführen

Ermittlung der Daten für
Dokumentaton

Ausdruck der
Dokumentation nach
jeweils 1/10 der
deklarierten Lebensdauer

Dokumentationsdaten
eingeben

weiter
Seite 3

schon 2x
geschüttelt und
erneut Toner

LOW?
nein

Das Testende ist erreicht, wenn nach
zweimaligem Schütteln der Kartusche
erneut das Toner-Low-Kriterium
erreicht ist.

Achtung, das Ende des Test tritt abrupt auf.

Die Ausgabe der Testdrucke wird abgebrochen,
sobald die Schwarzflächen der Testseite nicht
mehr vollflächig schwarz sind.

Es wird empfohlen, zum Ende des Tests ( z. B. ab
90% der erwarteten Druckleistung ), nur noch in
Schritten von 10 - 20 Seiten zu arbeiten.

Die gemessenen Daten eintragen unter:
( ca. Zeile 50 )

/inputarrayS2
[0 17 34 51 68 85 102 119 136 153 170 187 204
221 238 255] bind def
/outputarrayS2
[%ouptut series F...0 (Black to White) = 32 colours
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
] bind def %ouptut series F...0

Achtung, die in roter Schrift dargestellten
Zahlen müssen überschrieben  werden.

Die demessenen Daten eintragen unter:
( ca. Zeile 50 )

/inputarrayS2
[0 17 34 51 68 85 102 119 136 153 170 187 204
221 238 255] bind def
/outputarrayS2
[%ouptut series F...0 (Black to White) = 32 colours
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
] bind def %ouptut series F...0

Achtung, die in roter Schrift dargestellten
Zahlen müssen überschrieben  werden.

Vorbereitung zur
Aktualisierung der
Dokumentation des
Zwischenstandes
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von
Seite 2

Ende

Messen der 32 Graustufen
aus Datei X10GS2P.PDF

Datei
X10GS4PN.PS
mit Editor öffnen

Gemessene Graustufen
unter

/outputarrayS2
eintragen

Abspeichern unter
neuem Namen

(z. B. X10GS4PN Ende.PS),
in PDF-Format umwandeln

und ausdrucken

Ausdruck der Datei
X10GS2P.PDF

Ermittlung der Daten des
Testendes für
Dokumentaton

Dokumentationsdaten für
Testende  eingeben

Druck dient zur Ermittlung
der Daten des Testendes
für Dokumentation

Dokumentation des
Testendes ausdrucken

Vorbereitung zur
Erstellung der
Dokumentation des
Testendes

Die gemessenen Daten eintragen unter:
( ca. Zeile 50 )

/inputarrayS2
[0 17 34 51 68 85 102 119 136 153 170 187 204
221 238 255] bind def
/outputarrayS2
[%ouptut series F...0 (Black to White) = 32 colours
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
23.23 26.26 34.72 41.39 44.18 47.94 55.38 57.63
62.21 68.83 72.58 76.89 80.58 85.63 89.78 93.43
] bind def %ouptut series F...0

Achtung, die in roter Schrift dargestellten
Zahlen müssen überschrieben  werden.

Ergiebigkeitstest nach DIN 33870

Stand: 16.08.01 Seite 3 von 3 Ablauf DIN 33870.PDF


